
 

                Amtliche Mitteilung                                                                        Zugestellt durch Post.at 
  Eigentümer, Herausgeber u. Verleger:                                    Gemeindeamt Biberbach 
  Adr.: 3353 Biberbach, Im Ort 279, Tel. 07476/8250 Fax: 17,   E-Mail: gemeinde@biberbach.gv.at 
  Für den Inhalt verantwortlich:                                          Bgm. Dipl.-Ing. Karl Latschenberger 
  Druck:                                                Gemeindeamt Biberbach, in eigener Vervielfältigung 
  Erscheinungsort:  Biberbach                                  Verlagspostamt: 3353 Seitenstetten 
   http://www.biberbach.gv.at 

        Biberbacher Gemeindelaufer 
 

Nr. 15/2012 17.12.2012 
 

ÄÄrrzztteennoottddiieennsstt  iimm  DDEEZZEEMMBBEERR  22001122  
 

22./23. Dr. Gertrud GROISS St. Peter/Au 07477/42 606 

24. Dr. Albrecht NIEL Seitenstetten 07477/42 202 

25./26. Dr. Fritz REITH St. Peter/Au 07477/436 950 

29./30. Dr. Ernst DERFLER Seitenstetten 07477/433 110 

31./1.1. Dr. Dagmar SCHNEIDER Ertl 07477/20 120 

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~ 

UUrrllaauubb  DDrr..  BBööhhmm  
 

Die Ordination von Dr. Böhm ist von 24.12. bis einschließlich 1.1.2013  
geschlossen. 
Nächste Ordination ist am 2.1.2013!  

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~ 

HHaacckkgguutt  
  
Nicht benötigtes Hackgut aus Ihren Wäldern muss nicht unnötig weit weg 
transportiert werden, Sie können dieses zum Rindenlagerplatz für unser 
Fernheizwerk bringen. 
Aktuelle Preise erfahren Sie am Gemeindeamt.  

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~ 

MMüüllllaabbffuuhhrrtteerrmmiinnee  JJÄÄNNNNEERR  22001133  
 
BIOMÜLL                          RESTMÜLL                          PAPIER 
Mi – 02.01.                         Di - 08.01.                            Mi - 16.01. 
Di – 15.01. 
Di – 29.01.  
~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~ 

Vorschau Veranstaltungen Jänner 2013 

    05.01. Musikball Musikverein Biberbach GH Kappl 

12.-13.01. Schiwochenende ÖVP-Biberbach St. Johann/Pongau 

19.01. Rot-Kreuz Ball Rotes Kreuz Meierhof Seitenstetten 

27.01. Pfarrkaffee Kath. Frauenbewegung Pfarrhof 

31.01. Tag der Bäuerin 
Arbeitsgemeinschaft d. 

Bäuerinnen 
GH Kappl 
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KKiinnddeerrggaarrtteenneeiinnsscchhrreeiibbuunngg  
 

Die Einschreibung für das kommende Kindergartenjahr 2013/2014 findet  
am Montag, den 21. Jänner 2013 und Dienstag, den 22. Jänner 2013  
in der Zeit von 12:00 bis 14:00 Uhr im Kindergarten statt! 
 
Laut dem neuem NÖ Kindergartengesetz (gültig ab September 2008) ist der Besuch eines 
Landeskindergartens bereits für Kinder ab einem Alter von 2,5 Jahren möglich. Alle Eltern, welche 
Kinder in dieser Altersgruppe (2,5 bis 6 Jahre) haben, die den Kindergarten noch nicht besuchen, 
werden zur Einschreibung eingeladen. All jene Eltern, deren Kinder unter dem Kindergartenjahr 
2,5 Jahre alt werden, erhalten von der Gemeinde eine schriftliche Benachrichtigung! 
 

Aus organisatorischen Gründen – um auch längere Wartezeiten möglichst zu vermeiden – gilt für 
die Einschreibung folgende Einteilung nach dem Geburtsdatum der Kinder: 
 

 

Montag, 21. Jänner 2013: alle bis Ende Mai 2010 geborenen Kinder 
 

Dienstag, 22. Jänner 2013: alle bis Ende Jänner 2011 geborenen Kinder 
 

 

Zur Einschreibung bitte die Geburtsurkunde und die Impfzeugnisse der Kinder mitbringen. 

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~ 

VVoollkkssbbeeffrraagguunngg  aamm  2200..JJäännnneerr  22001133    
 

Die Bundesregierung wird sich am 20.Jänner 2013 mit der Frage:  
 

- Sind Sie für die Einführung eines Berufsheeres und eines bezahlten freiwilligen 

Sozialjahres         oder  
- sind Sie für die Beibehaltung der allgemeinen Wehrpflicht und des Zivildienstes? 

 

an die wahlberechtigte Bevölkerung herantreten. 
Mit der Durchführung dieser Befragung sind die Gemeinden betraut. Die Verständigung 
der Wahlberechtigten erfolgt erstmals mittels einer Amtlichen Mitteilung. Die Wahlzeiten 

sind gegenüber den letzten Wahlen unverändert. 
Es ist auch wieder eine Besondere (Fliegende) Wahlbehörde eingerichtet. Der Besuch 

dieser ist sobald wie möglich am Gemeindeamt zu beantragen. 
Voraussetzung ist die ausgestellte Stimmkarte für die zu besuchende Person. 

STIMMKARTE (Wahlkarte). 

Die Ausstellung der Stimmkarte ist maximal bis  

schriftlich bis 16. Jänner 2013 und  
mündlich bis 18. Jänner 2013, 12 Uhr zu beantragen. 
Schriftlich per Fax, Brief oder E-Mail,  jeweils mit Beilage der Ausweiskopie (Reisepass) 

bzw. Angabe der Reisepassnummer 
Die Abholung von Stimmkarten für andere Personen ist nur MIT VOLLMACHT und 
Reisepasskopie oder Reisepassnummer derjenigen Person möglich. 

Es gibt keine telefonische Beantragung mehr. Für alle Beantragungen und Übernahmen 
außer der eigenen Stimmkarte ist eine Vollmacht und Identitätsnachweis der 

stimmberechtigten Person vorzulegen. 
 

Die Gemeinde Biberbach wird einen entsprechenden Antrag (samt 

Übernahmebestätigung) als Leerformular am Gemeindeamt und auf der Homepage 
www.biberbach.gv.at zur Verfügung stellen. 
 

!!!!ACHTUNG!!!     !!!ACHTUNG!!!     !!!ACHTUNG!!!     !!!ACHTUNG!!!     !!!ACHTUNG!!! 

WAHLSPRENGEL 3  NEUES  WAHLLOKAL, Wasserkraftwerk KÜHHAS, Oismühle 148 
 

Ein herzlicher Dank geht auf diesem Wege an Familie Schlager,  
die seit ca. 60 Jahren die Räumlichkeiten für das Wahllokal für den  

Sprengel 3 zur Verfügung gestellt hat. 

http://www.biberbach.gv.at/
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SStteelllleennaauusssscchhrreeiibbuunngg  KKDDGGTT  BBiibbeerrbbaacchh  
 

Für den Kindergarten wird ab März 2013 die Stelle einer Reinigungskraft für 5h/Woche 
(geringfügig) neu besetzt. Die Arbeitszeit ist Donnerstagnachmittag für div. Reinigungsarbeiten im 
Kindergarten. 
Bewerbungen mögen bis 25. Jänner 2013 am Gemeindeamt abgegeben werden. 

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~ 

EEiiggeennbbeessttaannddssbbeessaammuunnggeenn  
  
Alle Landwirte die Eigenbestandsbesamungen durchführen , bitten wir, diese bis 
Ende des Jahres abzurechnen und bis spätestens 11.01.2013 auf das 
Gemeindeamt zu bringen. 

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~ 
 

FFiisscchhootttteerr  ––  BBeeiihhiillffeenn  
 
Der Fischotter stand in Österreich Mitte des 20. Jahrhunderts kurz vor dem 
Aussterben. Heute ist er eine EU-weit geschützte wildlebende Tierart, wodurch es 
wieder zu einer Zunahme des Fischotter-Bestandes gekommen ist. Diese, für den 
Artenschutz positive Entwicklung kann jedoch in bestimmten Bereichen, wie der 
Fischerei- und Teichwirtschaft, zu Problemen führen. 
 
Um ein Miteinander von Mensch und Fischotter zu ermöglichen, wurden seitens 
des Landes Niederösterreich gemeinsam mit dem NÖ Teichwirteverband, der NÖ 
Landwirtschaftskammer und der Ökologischen Station Waldv iertel geeignete, 
schadensvorbeugende Maßnahmen entwickelt und für deren Umsetzung auch 
Förderungen bereit gestellt. Die Förderrichtlinie wurde nun an den aktuellen 
Wissensstand angepasst und die Unterstützung vorsorglicher (präventiver) 
Schutzmaßnahmen erweitert:  
 

  Für Teiche kleiner als 0,1 ha ist zusätzlich zur bisher zur Verfügung 
stehenden Beratung nun auch eine Beihilfe für Prävention (Zäunung) möglich, 
sofern der Betrieb über einen landwirtschaftlichen Einheitswert -Bescheid 
verfügt. Gefördert wird in diesem Fall die Hälfte der Nettoerrichtungskosten 
(jedoch max. € 750,-). 

  Bei Teichen zwischen 0,1 ha und 0,65 ha  kann künftig nicht nur die 
Errichtung eines Elektro-Einzellitzen-Zauns, sondern auch eines Fixzaunes mit 
einer abschließenden stromführenden Elektrolitze gefördert werden . Die 
Förderung eines Elektro-Zaunes beläuft sich weiterhin auf die Hälfte der 
Nettoerrichtungskosten mit einem Maximalbetrag von € 750, -. Bei der 
Förderung des Fixzaunes wird ebenfalls die Hälfte der Nettoerrichtungskosten 
gefördert, allerdings wird der Maximalbetrag, aufgrund der höheren 
Materialkosten, auf € 1.500,- angehoben.  

 
Unverändert bleibt, dass jegliche Beihilfe für Prävention nach Maßgabe der zur 

Verfügung stehenden Mittel erfolgt und nach frühestens 5 Jahren ein Neuantrag 
für diese Beihilfe erfolgen kann! 
 
Des Weiteren wurde bisher eine Errichtungspauschale in der Höhe von € 1, - pro 
Laufmeter zu 50% gefördert. Dies bleibt aufrecht. Es wird jedoch zusätzlich eine 
Wartungspauschale eingeführt, die ebenfalls mit € 1, - pro Laufmeter Zaun zu 50 
gefördert wird und eine Unterstützung für den Arbeitsaufwand bieten soll. Diese 
Wartungspauschale wird gleich der Errichtungspauschale als einmalige Zahlung 
erfolgen. 
 
Nähere Informationen dazu sind in der aktuellen Fischotter -Broschüre auf der 
Homepage der Abteilung Naturschutz (Publikationen) unter www.noel.gv.at zu 
finden. 

http://www.noel.gv.at/
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NNeeuuee  TTeelleeffoonnnnuummmmeerr  
 

Fr. Steinbacher Sabine Mitterfeld 551 0676/63 88 551 

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~ 

EE II NN SS CC HH AA LL TT UU NN GG EE NN   
 

Tanzen ist gesund für Körper, Geist und Seele! 
 

Biby Dance Club nimmt neue Mitglieder auf! 
 

1. Treffpunkt GH Kappl am Freitag, 18. 01. 2013 um 18.45 Uhr. 

Keine Vorkenntnisse erforderlich! 
 

Informationen und Anmeldungen unter 07476/8181 oder 0650/28 123 28 
 wagner528@speed.at  
~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~ 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Glas Beschläge Schneller 

Wünscht allen Kunden, Freunden und Bekannten 
Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr 2013! 

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~ 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

mailto:wagner528@speed.at
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OO rr tt ss bb ää uu ee rr ii nn nn ee nn   
 

BBrraauucchh ttuummssggeebbääcckk   GGee ff lloocchhtt eenneess   uunndd   GGee ffoorrmmttee ss   iimm  JJaahhrree sskkrree ii ss   

  
Zielgruppe:   Für alle Frauen, die das Flechten und Formen vom  
  Brauchtumsgebäck und eine neuartige Germteig - 
  bereitung erlernen möchten 
Kursdatum:   Di. 15. Jänner 2013  
Kursinhalt:   Zeitgemäße "moderne" Germteigbereitung, Herstellung von  
  verschiedenen Gebäckarten und Flechtvorgängen wie für Striezel,   
  Kipferl, Hasen, Osterkranz, Sinn und Tradition von Backwaren  
  und Verkostung 
Kursdauer:   von 19.00- 23.00 Uhr 
Kursort:   BBK St.Peter/Au 
Kursbeitrag:   bis 15 Teiln., 19 € pro Person, ab 16 Teiln.-15€ pro Person  
Anmeldung   bei Ingrid Kirchweger, Hub: Tel.07476-8491 oder 0664-73452704  
  bis 11. Jänner 2013 

 
****************************************************************  

GGeerr ss tteennkkoorrnnss tt ii cckkeerree ii   

 
Zielgruppe:   Alle interessierte Frauen 
Datum:   Mo. 21. Jänner 2013  
Kursinhalt:   Referentin ist Fr. Christine Schulz 
  Genaueres wird bei der Anmeldung bekannt gegeben 
Kursdauer:    von 9.00- 12.00 Uhr 
Kursort:   Gsth.Berndl in Krenstetten 
Kursbeitrag:   8 € pro Person, plus Handarbeitsmaterialkosten  
Anmeldung:   bei Margarete Reindl Krenstetten Tel. 0676-7280060 
  bis 16. Jänner 2013 
 

****************************************************************  

BBaaddee ffaahhrr tt   

 
Zielgruppe:   Alle interessierten Frauen 
Datum:   Do. 24. Jänner 2013  
Abfahrt:   9.00 Uhr beim Parkplatz, beim Feuerwehrhaus, gefahren wird in   
  Fahrgemeinschaften mit den eigenen PKW`s  
Ort:   Solebad in Göstling/Ybbs 
Kosten:   Tageseintritt Therme 13,90€ mit Sauna 17,90€,   
  4 Stundeneintritt   Therme 10,90€ mit Sauna 14,90€  
Anmeldung:   bei Maria Kammerhofer, Dachmeister, Tel.07476-8485  
  oder 0664-73983720 bis 21. Jänner 2013 
 

**************************************************************** 
 

TTaagg   ddee rr   BBääuueerr iinn  

 
Zielgruppe:   Alle interessierten Frauen 
Datum:   Do. 31. Jänner 2013 , von 9.00-16.00 Uhr 
Ort:   Gsth. Kappl in Biberbach 
Themen:   Frau Nicole Prop BA Econ (Projektleiterin Green Care):   
  "Ein neues Arbeitsfeld für unsere Landwirtschaft"  und  
  Frau DI Anna Eckl: "Lebe oder funktioniere ich? Meine  
  Arbeits- und Lebenswelten" 
Anmeldung:   nicht erforderlich und kostenlos 
 
Die Veranstaltung wird umrahmt vom Bäuerinnenchor 
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~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~ 
 

 

 

 

Ein besinnliches Weihnachtsfest wünscht 
 

Euer Bürgermeister 
 

Dipl. Ing. Karl Latschenberger 
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